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 Amtlicher Teil

Trauer um Ehrenbürger und Bürgermeister a. D. 
Edwin Weiß
Am Freitag, 9. Januar 2026 ist Ehrenbürger und Bürgermeister 
a. D. Edwin Weiß nach schwerer Krankheit im Alter von 76 
Jahren verstorben. Die Fahnen am Rathaus wurden aus diesem 
Grund auf Halbmast gesetzt. Die Gemeinde trauert um einen 
hochgeschätzten und verdienten Bürgermeister, Kommunal-
politiker, Mitbürger und Freund. 
Edwin Weiß wurde 1990 zum Bürgermeister der Gemeinde 
Kressbronn a. B. gewählt. Es folgten Wiederwahlen 1998 und 
2006. Er trat zum Dezember 2014 in den Ruhestand. In sei-
ner Zeit als Bürgermeister der Gemeinde fielen richtungswei-
sende Entscheidungen. Insbesondere die Erstellung des Kress-
bronner Leitbildes 2001, die Etablierung eines Bürgerforums, 
die Ideenwerkstatt zum „Hotel-Schiff-Gelände“ 2004 oder 
auch die Gründung der Bürgerstiftung. Ganz bedeutend für 
die Gemeindeentwicklung war um die Jahrtausendwende die 
Sanierung der Ortsmitte. Zum Projekt gehörten die Neugestal-
tung der Hauptstraße 1999, eine Sanierung des Rathauses, der 
Bau des Nebengebäudes mit Bücherei, der Bau einer Tiefgarage 
unter dem Rathaus und die Neugestaltung des Rathausplatzes 
mit Kompassbrunnen. Das Gesamtprojekt wurde 2001 fertig-
gestellt. 
In die Amtszeit von Edwin Weiß fallen außerdem die 2009 er-
folgte Neubeplanung des Hotel-Schiff-Geländes als Seegarten 
und die Neugestaltung des Bahnhofsplatzes 2009. Auch die 
Planungen zur Neugestaltung des Bodan-Areals fallen in seine 
letzte Amtszeit. Wichtig waren ihm auch die Planungen zur 
Uferrenaturierung, die er bereits in seiner ersten Amtszeit an-
gestoßen hatte. Weitsichtig war zudem die Gründung des Regi-
onalwerks Bodensee im Jahr 2008. Einen eigenen kommunalen 
Energieversorger auf den Weg zu bringen, hat sich auch heute 
noch als richtige Entscheidung bewiesen. Im Bereich Freizeit 
und Sport sind als Errungenschaften natürlich der Bau der See-
sporthalle 2008 und der Neubau der Festhalle 2013 zu nennen. 
Den Neubau des Sportvereinsheimes konnte er 2013 noch auf 
den Weg bringen. 
In der Kulturarbeit fallen die Einführung der Kinderspielstadt 
Bad Kresselnau 1993, der Erwerb der zwischenzeitlich im 
Denkmalbuch für Baden-Württemberg eingetragenen Hofan-
lage Milz in Retterschen 2001 sowie der Baubeschluss zur Er-
weiterung und Modernisierung des Hauses der Musik in Gatt-
nau im Jahr 2014 in die Amtszeiten. 

Edwin Weiß verstand 
sich immer als Förde-
rer des örtlichen und 
regionalen Tourismus. 
Den Tourismus der 
Gemeinde zu stärken 
und auszubauen, hatte 
er sich als wichtiges 
Ziel gesetzt. Touristi-
sche Projekte in sei-
nen Amtszeiten waren 
unter anderem die mit 
Silber ausgezeichnete 
Teilnahme im Jubilä-
umsjahr 2009 an der 
Entente Florale, dem 
Bu ndeswet tbewerb 
„unsere Stadt blüht 
auf“, der Erwerb des 
ehemaligen Bahnhofsgebäudes und der Umbau zur Tourist-In-
formation 2000 sowie die Schaffung der Kooperation Schwä-
bischer Bodensee im Jahr 2011. 1993 erhielt die Gemeinde ein 
neues Logo und den bekannten Slogan „Kressbronn am Boden-
see – Da bin ich gern“. 
Im Bereich Bildung konnte 1997 der 3. Bauabschnitt der Park-
schule eingeweiht werden. Wurde der Parkkindergarten 1995 
noch durch einen Gruppenraum erweitert, musste man 2009 
das komplette Altgebäude abreißen und einen zweistöckigen 
Neubau mit modernen Standards planen. 2012 bekam der Non-
nenbachkindergarten einen Anbau. Dem zunehmenden Bedarf 
an Krippenplätzen wurde mit einer neuen Einrichtung entspro-
chen. Das Kleinkinderhaus Pünktchen ging 2013 in Betrieb. 
Einzigartig in der Region und mit Weitblick war sicherlich die 
Eröffnung des Spielehauses der Gemeinde 2007. Im Bereich der 
Partnerschaften mit anderen Gemeinden steht die Begründung 
der Gemeindepartnerschaft mit der kroatischen Gemeinde Bio-
grad na Moru 2010 im Vordergrund. 
Bei einer Amtszeit von insgesamt 24 Jahren hat ein Bürger-
meister vielfältige Möglichkeiten, eine Gemeinde zu prägen. 
Edwin Weiß hat diese Möglichkeiten genutzt. Er hat die Ge-
meinde vorangebracht. In Erinnerung an die Amtszeiten von 
Edwin Weiß wird auf jeden Fall seine Vision davon bleiben, 
die Gemeinde an den See zu bringen. Das ist ihm nämlich in 
besonderer Weise gelungen. 
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30 Jahre ihres Lebens für das kommunale Ehrenamt als Ge-
meinderat aufgebracht haben. 
Hauptberuflich war Josef Günthör Lehrer an der Parkreal-
schule für Deutsch und Sport. Er wurde 1991 Konrektor der 
Schule und blieb dies bis zu seinem Ruhestand 2003. Beson-
ders eng verbunden mit ihm ist der Turnverein Kressbronn e. 
V. Nach seiner eigenen sportlichen Laufbahn setzte er sich für 
den Turnsport als Jugendturnwart im TVK von 1958 bis 1960, 
als Bezirks-Kinderturnwart von 1963 bis 1988, als Sportabzei-
chenprüfer und schließlich als Oberturnwart von 1968 bis 1980 
ein. 1980 übernahm er den Vorsitz des Turnvereins und übte 
dieses Amt bis 2008 aus. In diese Zeit fiel vor allem auch der 
Bau des TV-Heimes, wofür sich Josef Günthör maßgeblich ein-
gesetzt hatte.  
Für sein ehrenamtliches Engagement und sein Wirken für 
Schule, Sport und Gemeinde erhielt er 1998 die Sportplakette 
des Bundespräsidenten, 2001 die Ehrennadel des Landes Ba-
den-Württemberg und 2008 mit der Bürgerplakette die zweit-
höchste Ehrung der Gemeinde Kressbronn a. B. 

Gemeindenachrichten

Kressbronner Jahrbuch 2025 erschienen
Pünktlich zum Neujahrsempfang der Gemeinde Kressbronn  
a. B. liegt auch der neueste Band des Kressbronner Jahrbuchs 
bereit. Es ist die mittler-
weile 38. Ausgabe, in der 
die ehrenamtliche Redak-
tion um Dr. Jakob Böttcher 
wieder die wichtigsten Er-
eignisse des vergangenen 
Jahres dokumentiert hat. 
Es sind Themen, die die 
Meschen in der Bodensee-
gemeinde bewegt haben: 
Beiträge zur lokalen Ge-
schichte, Einblicke in das 
gesellschaftliche Leben und 
interessante Hintergrund-
informationen. Hierzu zäh-
len u. a. die Entwicklungen 
rund um das Kressbronner 
Hallenbades, die Erinne-
rung an einen grausamen 
Mord bei Krummensteg, der Rückblick auf die erfolgreichen 
Saisonabschlüsse der Mannschaften des SVK oder ein Ausflug 
in die Welt der bei uns heimischen Fledermausarten. 
Das Kressbronner Jahrbuch ist erhältlich in der Buchhandlung 
Lesb@r, der Gemeindebücherei und in der Tourist-Information 
im Kressbronner Bahnhof.

Informationen zum Winterdienst  
der Gemeinde Kressbronn a. B. 
In der Gemeinde Kressbronn a. B. wird der Winterdienst abge-
stuft nach Dringlichkeit durchgeführt. Die erste Stufe umfasst 
alle verkehrswichtigen Straßen, Busstrecken und Steigungen. In 
der zweiten Stufe werden die Straßen mit geringerer Verkehrs-
bedeutung geräumt. Unter die dritte Stufe fallen alle unterge-
ordneten Anliegerstraßen und die Gemeindeverbindungswege. 
Bei anhaltenden Schneefällen müssen alle verkehrswichtigen 

Für seine Verdienste um die Gemeinde Kressbronn a. B. wurde 
ihm 2020 das Ehrenbürgerrecht, die höchste Ehrung der Ge-
meinde, verliehen. 
Neben seinem Amt als Bürgermeister vertrat er Gemeinde und 
Wahlkreis von 1994 bis 2014 auf der Liste der CDU im Kreistag 
des Bodenseekreises. Er war außerdem in wechselnden Funkti-
onen als Verbandsvorsitzender und stellvertretender Verbands-
vorsitzender des Gemeindeverwaltungsverbands und Abwas-
serzweckverbands tätig. Von der Gründung 2008 bis zu seinem 
Ruhestand 2014 gehörte er dem Aufsichtsrat des Regionalwer-
kes an. Von 1993 bis 2015 war er 1. Vorsitzender des DRK-
Ortsvereins Kressbronn e. V. Von 2009 bis zu seinem Tode 
war Edwin Weiß Mitglied im Vorstand der Bürgerstiftung. Seit 
1995 gehörte er dem Aufsichtsrat der Kreisbaugenossenschaft 
Bodenseekreis eG an, zu dessen Vorsitzendem er erstmals 2015 
gewählt wurde. 
Mit Edwin Weiß verliert die Gemeinde nicht nur einen Bürger-
meister und Ehrenbürger, sie verliert vor allem einen tatkräfti-
gen Macher, einen geselligen Freund und Mitbürger. Die Ge-
danken der Gemeinde sind nun bei seiner Ehefrau und Familie. 
Die Gemeinde wird Edwin Weiß in bester Erinnerung behalten 
und sein Andenken bewahren. 

Im Gedenken an Träger der Bürgerplakette  
und Gemeinderat a. D. Josef Günthör
Gemeinderat a. D. und Trä-
ger der Bürgerplakette Josef 
Günthör ist am 17. Dezember 
2025 im Alter von 86 Jahren 
verstorben. Er war Lehrer, 
Konrektor, Gemeinderat, 
Turner, Vereinsvorsitzender, 
Kamerad und vieles mehr. 
Vor allem war Josef Günt-
hör eines: ein Kressbronner 
mit Leib und Seele. Die Ge-
meinde verdankt ihm viel und 
wird ihn daher in bester Er-
innerung bewahren. 
1975 wurde Josef Günthör 
erstmals auf der Liste der 
Christlich Demokratischen 
Union in den Gemeinderat ge-
wählt. Diesem gehörte er bis 2004 an. Er wirkte in dieser Zeit in 
unterschiedlichen Ausschüssen mit. Im Verwaltungsausschuss, 
im Technischen Ausschuss, im Fremdenverkehrsbeirat, im Kul-
turbeirat, im Partnerschaftsausschuss Maîche, war Vertreter in 
der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands 
und Beauftragter für den Jugendclub. Im Gemeinderat setzte 
er sich besonders für die Schulen, die Vereine und natürlich 
den Sport ein. Er wirkte im Rat stets ausgleichend. Ein gutes 
Verhältnis zwischen Gemeinderäten, Verwaltung und auch 
zwischen den Fraktionen war ihm wichtig. Seine Wortbeiträge 
hatten Gewicht, er argumentierte stets überlegt, fundiert und 
vor allem sachlich. Sein Sinn für das Gemeinwesen leitete ihn. 
Als Kressbronner war er traditionsbewusst und natürlich inte-
ressiert an der Ortsgeschichte. Auch das ließ er immer wieder 
in seine Arbeit als Gemeinderat einfließen. Sein unermüdlicher 
Einsatz für die Seesporthalle hat dazu geführt, dass diese im 
Jahr 2008 realisiert wurde. Im Jahr 2004 wurde Josef Günthör 
für 30 Jahre Mitgliedschaft im Gemeinderat mit der goldenen 
Ehrennadel des Gemeindetags ausgezeichnet. Er gehört damit 
bis heute zu den insgesamt nur fünf Bürgern der Gemeinde, die 

Kressbronner Jahrbuch 2025, 
Band 38, 145 Seiten, 16,00 Euro

Foto: Karin Tillema
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32.365 Radkilometer, 12 Teams  
und 130 Radlerinnen und Radler
Insgesamt haben im letzten Sommer 130 Radelnde beim 
STADTRADELN in Kressbronn a. B. mitgemacht und dabei 
32.365 klimafreundliche Kilometer zurückgelegt. Im Vergleich 
zu einer entsprechend weiten Autofahrt wurden damit rund 5 
Tonnen CO2 vermieden.

Die aktivsten STADTRADELN-Teams 2025 waren:
•	 Radteam mit dem besten Gesamtergebnis: „Gattnau“ mit 

sagenhaften 10.318,2 km. Mit weitem Abstand folgen die 
Teams „Bildungszentrum Parkschule“ mit 3.791,1 km und 
das Team „BWV Kressbronn“ mit tollen 3.600,4 km.

•	 Radaktivstes Team: „Bergziegen“ mit 458,9 km pro Mit-
glied, dicht gefolgt vom „Offenen Team – Kressbronn“ mit 
450,4 km pro Mitglied.

•	 Die meisten Radlerinnen und Radler im Team: ebenfalls 
„Gattnau“ mit 33 Teilnehmenden.

Die aktivsten STADTRADLER 2025 waren:
•	 Winfried Dörrer mit 1.618 km
•	 Sophia Backhaus mit 1.303 km
•	 Norbert Leuthold mit 1.038 km
•	 Thomas Amann mit 903 km
•	 René Münch mit 860 km

Die aktivste Schulklasse 2025 
war die heutige Klasse 8a mit 
1.169,3 km, dicht gefolgt von der 
Klasse 9a mit 1.110,9 km. 
Bei der Preisverleihung hob Kli-
maschutzbeauftragter Dr. Tho-
mas Hegel insbesondere das En-
gagement der Schülerinnen und 
Schüler hervor. Die Auszeich-
nung sei eine Würdigung der 
Fahrradfahrerinnen und Fahr-
radfahrer, die bewusst auf das 
Elterntaxi verzichtet und statt-
dessen den Schulweg mit dem 
Fahrrad zurückgelegt haben. 

Straßen der Stufe 1 ständig geräumt und gestreut werden. Dies 
führt auf Grund der begrenzten Kapazität zu Einschränkun-
gen bei der Durchführung des Winterdienstes auf allen anderen 
Straßen. 
Der Winterdienst der Gemeinde führt notgedrungen dazu, dass 
der weggeräumte Schnee an den Rand der Fahrbahn geschoben 
wird und dort zu Schneewällen angehäuft wird. Es ist dabei 
leider nicht immer möglich, auf Eingänge oder Einfahrten zu 
Grundstücken besondere Rücksicht zu nehmen. Wollte die Ge-
meinde dies verhindern, würde das den Handeinsatz mit Schie-
ber und Schaufel bedeuten; dies ist wegen des zusätzlichen 
erheblichen Arbeitsaufwands nicht möglich. Die dazu erfor-
derlichen Arbeiten müssen vielmehr von den Straßenanliegern 
vorgenommen werden. 
Bei schmalen Straßen besteht wegen der geringen Verkehrsbe-
deutung keine haftungsrechtlich gebotene Winterdienstpflicht. 
Während die Straßenanlieger dieser Straßen ihrer Verpflich-
tung bis 7:00 Uhr nachgekommen sein müssen, kommt der 
Winterdienst zur Fahrbahnräumung und -streuung oft erst im 
Laufe des Tages. In den Straßen (mit und ohne Gehweg) werden 
bei der Fahrbahnräumung zwangsläufig der von den Straßen-
anliegern zuvor geräumte Gehweg oder entsprechende Streifen 
am Rande der Fahrbahn wieder zugeworfen. 

Leuchtturmprojekt Balkonkraftwerke  
Kressbronn a. B.
Balkon-Solaranlagen erleben in den letzten Jahren einen regel-
rechten Boom. Ende 2025 waren deutschlandweit bereits 1,2 
Millionen davon in Betrieb. Die Kombination von einfacher 
Technik, mehrwertsteuerbefreiter Anschaffung und echtem 
Nutzen für den Alltag macht Balkonkraftwerke für Verbrau-
cher so spannend. Die Investition amortisiert sich in der Regel 
schon nach wenigen Jahren. Dass dies gerade auch bei Mehr-
familienhäusern machbar und sinnvoll ist, wollten die Kress-
bronner Energiescouts im Rahmen eines Leuchtturmprojektes 
zeigen. Für ca. 11 große Kressbronner Wohnanlagen wurde den 
Verwaltern und Wohnungseigentümergesellschaften ein Mus-
terbeschluss zu Balkonkraftwerken zur Verfügung gestellt. 
Diese Vorlage konnte auch für eine Vereinbarung zwischen 
Vermietern und Mietern genutzt werden. Wichtig zu wissen: 
Solche Zustimmungen dürfen nur aus wichtigen Gründen ver-
wehrt werden. Im zweiten Schritt ging es darum, die Woh-
nungsbesitzer für die Investitionen zu gewinnen und besondere 
Anforderungen, wie zum Beispiel die hohe Windlast an Hoch-
häusern, zu berücksichtigen. Als Partner wurde eine regionale 
Fachfirma ausgewählt und ein Mengenrabatt vereinbart. Ge-
meinsam wurden ein Prototyp auf dem Rathausplatz öffentlich 
ausgestellt und potentielle Kunden eingeladen. Anschließend 
wurde der Prototyp mit den Solarmodulen und der Halterung 
nach den Kundenwünschen optimiert und den Interessenten 
angeboten. Ende des Sommers konnten die Balkonkraftwerke 
schließlich installiert werden.
Letztendlich hat sich der Einsatz aller Beteiligten gelohnt. So 
konnten in der Argenstraße, der Alemannenstraße, der Rosen-
straße und im Sonnenhof in Summe 24 Balkonkraftwerke und 
15 Batterien installiert werden. Die Energiescout wünschen 
einen reichen Stromertrag und den Betreibern ein andauerndes 
gutes Gefühl, einen Beitrag zur nachhaltigen Energieversor-
gung zu leisten. 
Wer Interesse an Balkonkraftwerken oder PV-Dachanlagen 
hat, kann sich gerne per E-Mail an klimaschutz@kressbronn.
de oder telefonisch unter 0151 21400477 melden.

von links: Dr. Thomas Hegel, Klimabeauftragter Thomas 
Amann, René Münch, Sophia Backhaus, Norbert Leuthold  
und Winfried Dörrer
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Veranstaltungen in Kressbronn a. B. 2026 -  
Jetzt die besten Plätze sichern!
Das Kulturjahr 2026 in Kressbronn a. B. startet am Donners-
tag, 29. Januar 2026, mit Constanze Lindners neuem Comedy-
Bühnenprogramm „Lindners Lebenslust“ in der Aula der Non-
nenbachschule. Hillus Herzdropfa führen Sie „Durch digg ond 
denn!“ am Mittwoch und Donnerstag, 4. und 5. März 2026, in 
der Festhalle.    

Musikliebhaberinnen und Musikliebhaber aufgepasst: Ein ganz 
besonderes Highlight erwartet Sie am Samstag, 7. März 2026. 
Das Klarinettenquintett „Farbenspiel“ verzaubert Sie in der 
Nonnenbachschule mit einer einzigartigen Mischung aus ver-
schiedenen Musikstilen. Weiter geht es im Frühjahrsprogramm 
am Donnerstag, 23. April 2026, mit Martin O – „Super Loo-
per“. Lassen Sie sich auf eine Reise zu verschiedenen Klängen 
und melodischen Soundfarben in alle Welt entführen.  Der sym-
pathische Schweizer war bereits bei der Einweihung der Fest-
halle in Kressbronn a. B. zu Gast. 
Herzlich willkommen heißen wir Sie ebenfalls in der Festhalle 
am Mittwoch, 13. Mai 2026, zu Uli Boettchers Heimwerker-
Comedy „Herr der Zwinge“.  
„Für immer an meiner Seite“ heißt es am Donnerstag, 28. Mai 
2026, wenn Ronja Forcher, bekannt als Lilli Gruber aus der 
Fernsehserie „Der Bergdoktor“, aus ihrer Autobiografie in der 
Aula der Nonnenbachschule liest. 
Am Freitag, 12. Juni 2026, dürfen Sie den Klavierkabarettis-
ten Florian Wagner mit seinem neuen Soloprogramm „The Flo 
Must Go On“ in der Festhalle erleben. Bereits 2024 begeisterte 
er das Kressbronner Publikum.  
Nach einer kurzen Sommerpause ist am Donnerstag, 24. Sep-
tember 2026 GlasBlasSing mit „Kästen raus – Flaschenarbeit“ 

Auch die fünf besten Stadtradlerinnen und Stadtradler wurden 
von Dr. Hegel ausgezeichnet. Sie seien nicht nur sportlich enga-
giert, sondern auch wichtige Vorbilder und Botschafter für den 
Mobilitätswandel – sowohl auf dem Arbeitsweg als auch in der 
Freizeit. Zudem leisten sie mit ihren Erfahrungen einen wert-
vollen Beitrag zur Mitgestaltung des Radwegekonzeptes, das 
derzeit für Kressbronn a. B. erarbeitet wird.
Die fünf aktivsten Radlerinnen und Radler durften sich über 
tolle Preise freuen, die erneut großzügig von den Kressbronner 
Fahrradgeschäften Deusch und Senger gesponsert wurden. Die 
beste Schulklasse, die Klasse 8a, erhielt einen Zuschuss für die 
Klassenkasse in Höhe von 150 €. 
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern und freut sich, wenn auch außerhalb der Aktion 
weiterhin fleißig geradelt wird.

Kultur und Tourismus

Der Zopf
Gesellschaftsdrama über drei vom Schicksal gebeutelte Frauen 
in Indien, Italien und Kanada, deren Lebenswege auf geheim-
nisvolle Weise miteinander verknüpft sind.

Indien: Smita träumt davon, dass 
ihre Tochter in die Schule gehen 
und so dem Elend, in dem sie 
als „Unberührbare“ leben muss, 
entkommen kann. Italien: Giulia 
arbeitet in der Perückenwerkstatt 
ihres Vaters. Als dieser nach ei-
nem Unfall im Koma liegt, muss 
Giulia den Betrieb übernehmen 
und stellt dabei fest, dass das 
Familienunternehmen hoch ver-
schuldet ist. Kanada: Die renom-

mierte Anwältin Sarah soll zur Partnerin der Kanzlei befördert 
werden, als sie erfährt, dass sie schwer krank ist.
Drei Leben, drei Frauen, drei Kontinente – drei Schicksale, die 
unterschiedlicher nicht sein könnten. Obwohl Smita, Giulia und 
Sarah sich nie begegnet sind, sind ihre Leben auf bewegende, 
einzigartige Weise miteinander verwoben. Drei Frauen erleben 
in drei Ländern mit jeweils spezifischer kultureller Prägung 
tiefgreifende Veränderungen in ihrem Leben. Die tägliche Rou-
tine bricht nach einem Schicksalsschlag teilweise oder völlig 
zusammen. Über eine Parallelmontage verbindet Lætitia Co-
lombani diese drei Schicksale nun mit filmischen Mitteln. Im 
Jahr 2017 erschien der gleichnamige Roman von Colombani 
unter demselben Titel (Originaltitel La Tresse) in Frankreich. 
Obwohl die drei Geschichten in Anbetracht ihrer verschiedent-
lichen kulturellen Verortung kaum vergleichbare Schicksale 
sind, verweben sie sich auf einer gänzlich anderen Ebene als 
der der politischen oder religiösen. 
Ein emotional packender Film, eine Ode an die Kraft der Frauen 
und den hohen Wert der Solidarität. 
Deutschland 2023, 110 min, FSK 12, Regie: Laetitia Colombani
Donnerstag, 19. Februar 2026, 19:30 Uhr, Aula der Nonnen-
bachschule, Schulweg 10, bitte Parkmöglichkeiten an der Fest-
halle nutzen. 
Nur Abendkasse: 7,00 €/6,00 € ermäßigt, Einlass ab 18:30 Uhr, 
freie Platzwahl, mit Getränkebewirtung ab 18:30 Uhr bis 19:30 
Uhr.

DO 
29
JAN
2026

CONSTANZE  
LINDNER

Comedy –  
Lindners  
Lebenslust

SA 
07
MRZ
2026

Ein Konzert 
voller Klang-
farben.

DO 
23
APR
2026

FARBENSPIEL  
KLARINETTEN- 
QUINTETT

MARTIN O.  
SUPER  
LOOPER
Mitreißen-
des Musik-
erlebnis

FR 
12
JUN
2026

Klavier- 
kabarett

FLORIAN  
WAGNER

DO 
24
SEP
2026

Flaschen-
musik – 
Bühnen-
programm

GLAS BLAS 
SING

KULTUR-
HIGH- 
LIGHTS  
2026
Mehr Events auf  
www.kressbronn.de

DO 
29
JAN
2026

CONSTANZE  
LINDNER

Comedy –  
Lindners  
Lebenslust

SA 
07
MRZ
2026

Ein Konzert 
voller Klang-
farben.

DO 
23
APR
2026

FARBENSPIEL  
KLARINETTEN- 
QUINTETT

MARTIN O.  
SUPER  
LOOPER
Mitreißen-
des Musik-
erlebnis

FR 
12
JUN
2026

Klavier- 
kabarett

FLORIAN  
WAGNER

DO 
24
SEP
2026

Flaschen-
musik – 
Bühnen-
programm

GLAS BLAS 
SING

KULTUR-
HIGH- 
LIGHTS  
2026
Mehr Events auf  
www.kressbronn.de



Nummer 03	 Die kleine Seepost	 Seite 5

Richtiges Lüften:
In beheizten Räumen sammelt sich Feuchtigkeit durch Atmen, 
Kochen oder Duschen. Um Schimmel zu vermeiden, sollten Sie 
mehrmals täglich stoßlüften (5 Minuten Fenster ganz öffnen), 
statt die Fenster dauerhaft gekippt zu lassen. Kippen führt zu 
Schimmelgefahr und verschwendet Heizenergie. In schlecht 
gedämmten Wohnungen sollte die Luftfeuchtigkeit im Winter 
unter 50 % bleiben. Besonders im Bad kann ein Hygrometer 
helfen, die Luftfeuchtigkeit im Blick zu behalten.

Abdichten:
Vermeiden Sie Energieverluste durch Zugluft. Dichten Sie 
Fenster und Türen mit Schaum- oder Gummidichtungen ab. Bei 
Gasetagenheizungen sollte jedoch zuerst geprüft werden, ob 
Dichtmaßnahmen die Verbrennungsluftzufuhr beeinträchtigen.

Regelmäßige Wartung:
Lassen Sie Ihre Heizungsanlage zu Beginn der Heizperiode 
überprüfen, um eine effiziente Wärmeversorgung sicherzustel-
len. Entlüften Sie Heizkörper, wenn sie „gluckern“ oder nicht 
richtig warm werden, und stellen Sie sicher, dass die Tempera-
turregelung optimal eingestellt ist.

Weitere Spartipps:
•	 Decken Sie Heizkörper nicht mit Möbeln oder Vorhängen ab, 

damit die Luft sich frei verteilen kann.
•	 Schließen Sie Rollläden nachts, um Wärmeverluste durch 

Fenster zu verringern.
•	 Bringen Sie eine Isolierfolie hinter Heizkörpern an, um Wär-

meverluste an kalte Außenwände zu verhindern.
•	 Vermeiden Sie den Dauerbetrieb von Heizlüftern und Radia-

toren, da diese viel Energie verbrauchen.
Weitere Informationen unter www.umweltbundesamt.de. 

Gemeindebücherei

Neue Mangas

Minecraft – Eine Reise zum Ende der Welt, Band 3 bis 5
Niko ist ein junger Held – und gerät immer wieder in große Ge-
fahr. Zusammen mit seinen ungewöhnlichen Gefährten stellt er 
sich einer riesigen Übermacht verschiedenster Monster. Kann 
die Truppe standhalten? Band 3 der fantastischen Abenteuer-
reise.

Shangri-LaFrontier
Rakuro interessiert sich nur für das eine: möglichst schlechte 
Videospiele. Mit nichts verbringt er seine Freizeit lieber als da-
mit, sich die Perlen schlecht produzierter Games zu schnappen 
und zu bezwingen. Als ihm das VR-Game Shangri-La Fron-
tier nahegelegt wird, erwartet ihn in jeder Hinsicht ein episches 
Abenteuer.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Mittwoch	 15:00 – 18:00
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00
Freitag	 15:00 – 18:00

in der Festhalle zu Gast. Erleben Sie Flaschenmusik von An-
dreas, Fritze und Möhre live in Kressbronn am Bodensee. 
Außerdem haben Sie die Gelegenheit, Doris Reichenauer mit 
„Jetzt hat’s gschnacklt…“ am Mittwoch, 14. Oktober 2026 in 
der Festhalle live zu sehen und zu hören. Die Preisträgerin des 
Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2025 lässt Ihre Lach-
muskeln tanzen! 
„Wo der Wind die Namen trägt“ – aus ihrem neuen Roman liest 
Anja Jonuleit, die am Bodensee beheimatet ist, am Donnerstag, 
12.11.2026 in der Aula der Nonnenbachschule. 
Mit Bastian Pusch und Andreas Speckmann, bekannt durch 
„Notenlos“, endet das Kressbronner Kulturprogramm 2026 
am Donnerstag, 3. Dezember 2026, in der Festhalle mit dem 
„SingSalong – Weihnachtslieder-Special“.  Dazu herzliche Ein-
ladung. 
Nähere Infos zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie ta-
gesaktuell auf der Homepage der Gemeinde Kressbronn a. B.: 
https://www.kressbronn.de/veranstaltungen/veranstaltungska-
lender/
Tickets für alle Veranstaltungen sind erhältlich in der Tourist-
Information im Kressbronner Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 
(Mo.–Fr. 9:00–12:00 Uhr, Di. und Do. 14:00–17:00 Uhr) sowie 
online: www.reservix.de (ermäßigte Online-Preise) und bei al-
len Reservix-Vorverkaufsstellen. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und sichern Sie sich heute schon die besten Plätze – wir freuen 
uns auf Sie!

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Richtig Heizen – gut fürs Klima
Heizen ist der größte Energieverbraucher im Haushalt und ver-
ursacht viel CO2. Zu wenig Heizen kann jedoch Schimmel ver-
ursachen, deshalb ist es wichtig, richtig zu heizen und zu lüften, 
um Kosten zu sparen und die Umwelt zu schonen.

Die richtige Raumtemperatur:
Jedes Grad weniger spart Heizenergie. Im Wohnbereich sollte 
die Temperatur nicht über 20 °C liegen, wenn es als angenehm 
empfunden wird.
– Wohnräume: max. 20 °C
– Küche: 18 °C
– Schlafzimmer: 17 °C
Senken Sie die Temperatur nachts oder wenn Sie längere Zeit 
nicht zu Hause sind: auf etwa 18 °C oder 15 °C bei Abwesenheit 
von mehreren Tagen.

Thermostatregelung:
Thermostatventile sorgen für konstante Temperaturen und 
drosseln die Heizleistung, wenn es draußen sonnig oder viele 
Menschen im Raum sind. Die mittlere Stufe entspricht circa  
20 °C.
Programmierbare Thermostate können helfen, Energie zu spa-
ren, indem sie die Temperatur je nach Tageszeit anpassen. Sie 
können so eingestellt werden, dass sie sich z. B. morgens auf 
eine niedrigere Temperatur absenken und abends wieder eine 
angenehme Wärme einstellen. Mit programmierbaren Ther-
mostaten lässt sich etwa 10 % Energie sparen.

Ende Amtlicher Teil
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen

Kressbronn, Maria Hilfe der Christen

Sonntag, 18. Januar 2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Dienstag, 20. Januar 2026
9:30 Uhr Sebastiansfest Kapelle Betznau
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 22. Januar 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Januar 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Firmanden und Kirchenchor
18:00 Uhr Benefizkonzert Vesperkirche

Gattnau, St. Gallus

Sonntag, 18. Januar 2026
9:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Sonntag, 25. Januar 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Krippenspiel 2025 in Gattnau
Während das Bläserensemble festliche Melodien erklingen ließ, 
füllte sich die St. Gallus Kirche schon lange vor dem Beginn 
der Krippenfeier bis auf den letzten Platz. Punkt 15.30 Uhr ließ 
„Happy Sound“ dann „Kling Glöckchen“ erklingen und die 
Vorfreude wuchs bei allen Beteiligten. Herzlich und mit Be-
geisterung begrüßte Pfarrer Noppenberger Klein und Groß, 
stimmte auf das Weihnachtsfest ein und führte zum Krippen-
spiel über. 
Was „vor langer Zeit“ in Bethlehem geschah, haben sich zwei 
Mädchen in der heutigen Zeit gefragt und über 20 Kinder brach-
ten es dann mit den passenden Liedern von „Happy Sound“ auf 
die Bühne. Am Ende wurde den Mädchen und damit allen, die 
gekommen waren, das Wunder der Geburt Jesu nochmal richtig 
klar. 

Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Die 51. Sternsingeraktion war zugleich die erste unter der neuen 
Leitung von Margit Späth, der die Gottesdienstbesucherinnen 
und -besucher mit großem Applaus ihren Dank aussprachen.

Sternsingen in Kressbronn
Anfang Januar waren die Sternsinger in und um Kressbronn 
unterwegs. Rund 40 königliche Hoheiten haben den Segen an 
die Häuser gebracht oder als „stillen Segen“ in die Briefkäs-
ten gelegt. Unterstützt wurden sie von 18 Jugendlichen und 
Erwachsenen, die für Begleitung, Essen und königliche Ge-
wänder sorgten. Der momentane Zwischenstand der Spenden 
in Kressbronn: 12.061,98 Euro. Eine tolle Summe, mit der sehr 
viel Hilfe weltweit für Kinder geleistet werden kann!
– �DANKE allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstüt-

zung und die herzlichen Begegnungen!
– �DANKE unseren Königinnen und Königen – klein, groß, 

ganz jung oder schon etwas älter, super fleißig, voller Begeis-
terung und immer mit einem Lächeln unterwegs!

– �DANKE allen Begleiterinnen und Begleitern, sowie Helferin-
nen und Helfern im Hintergrund, besonders den Familien der 
königlichen Hoheiten!

– �DANKE an die Pizzeria Da Nico für die Pizza-Spende sowie 
allen, die den zweiten Tag mit Maultaschen und Salat unter-
stützt haben – Sternsingerinnen und Sternsinger brauchen 
viel Energie!

– �DANKE an Ina Fakler, für das Waschen und Bügeln der vie-
len königlichen Gewänder!

– �DANKE unseren Messnerinnen für die tolle Unterstützung! 

– �DANKE Herrn Pfarrer Kramer und den Musikern Stefan und 
Johannes Gessler für den schönen Gottesdienst am Dreikö-
nigstag!

Die Aktion des Kindermissionswerkes läuft noch bis Anfang 
Februar. D.h. es ist immer noch möglich, die Sternsingeraktion 
und somit Kinder weltweit mit einer Spende zu unterstützen.
Per Überweisung auf das Konto der Kressbronner Kirchen-
gemeinde: IBAN: DE07 6519 1500 0200 9020 08, Kennwort: 
„Sternsinger“ oder Online: https://spenden.sternsinger.de/
oemr0gsh (schnell, unkompliziert und mit einer Spendenbe-
scheinigung)
Herzlichen Dank! Segensaufkleber mit der Aufschrift 
20*C+M+B+26 gibt es weiterhin in der Katholischen Kirche 
Kressbronn zum Mitnehmen oder beim Sternsinger-Team. 
Es grüßt Euch und Sie das Kressbronner Sternsinger-Team: An-
drea Bohner, Ingrid Abler und Stefanie Wintruff (mail: stern-
singer-kressbronn@web.de).

Alle Kinder haben ihre Sache ganz toll gemacht, was auch an 
dem langen Applaus zu hören war.
Das KiGo-Team Gattnau bedankt sich bei dem Bläserensemble, 
„Happy Sound“, Pfarrer Noppenberger, unserem Mesner Ed-
mund Boonekamp und allen, die in irgendeiner Weise zum Ge-
lingen dieser wunderschönen Krippenfeier beigetragen haben, 
besonders natürlich bei allen Kindern, die mitgespielt haben. 
Wir freuen schon auf nächstes Mal und auf alle, die wieder mit-
machen und noch dazu kommen werden!

Sternsinger aus Gattnau sammeln seit 51 Jahren 
für Kinder in Not
Gattnau – Zum 51. Mal fand in der Kirchengemeinde St. Gal-
lus Gattnau die traditionelle Sternsingeraktion statt. In diesem 
Jahr machten sich 27 Sternsingerinnen und Sternsinger auf den 
Weg, um durch die Straßen des Ortes zu ziehen und an die Tü-
ren – und Herzen – der Menschen zu klopfen.

Die diesjährige Aktion stand unter dem Motto „Schule statt Fa-
brik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Durch den Einsatz der 
Sternsinger in Deutschland werden Kinder in aller Welt geför-
dert. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, Mädchen und Jungen, 
die nicht zur Schule gehen können, denen Wasser und Nahrung 
fehlen, deren Rechte missachtet werden oder die ohne ein festes 
Dach über dem Kopf aufwachsen – Kinder in rund 90 Ländern 
der Welt werden in Projekten betreut, die mit Mitteln der Ak-
tion Dreikönigssingen unterstützt werden. Passend dazu wurde 
erneut für das Gattnauer Sternsingerprojekt in Indonesien ge-
sammelt. Die Spenden kommen 60 Waisenkindern im Kinder-
dorf auf der Insel Nias im Indischen Ozean zugute. Gattnau 
freut sich, mit den gesammelten Sternsingergeldern dieses kon-
krete Projekt unterstützen zu können.
Die Sternsinger brachten den weihnachtlichen Segen in die 
Häuser der Gemeinde. Der Segensspruch „20C+M+B26“ 
wurde wieder mit Kreide an die Türen geschrieben und steht 
für „Christus mansionem benedicat“ – Christus segne dieses 
Haus. Dank der großen Spendenbereitschaft der Bevölkerung 
kam die stolze Summe von knapp 7.500 Euro zusammen. Allen 
Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott.
Der Gottesdienst wurde von Pfarrer Lorenz Rösch feierlich 
gestaltet und von der Gruppe „Happy Sound“ musikalisch in 
bewährter Weise umrahmt. Ein großes Dankeschön gilt den 
Sternsingerkindern, die mit viel Begeisterung dabei waren, 
sowie allen Begleiterinnen, Begleitern und Helfenden, die die 
diesjährige Aktion unterstützt haben. Ebenso gilt der Dank den 
vielen Menschen für die freundliche Aufnahme der Sternsinger 
und ihre großzügige Spendenbereitschaft sowie den Eltern, die 
ihre Kinder motiviert und begleitet haben.
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Kressbonner Seniorenrat

Kaffeeklatsch mit dem Seniorenrat
Auch im Januar lädt der Seniorenrat wieder zu einem Kaffee-
nachmittag ein. Neu ist, wer Lust hat, kann gerne sein Lieb-
lingsspiel mitbringen.
Montag, 19. Januar von 14:30 bis 16:30 Uhr; Ort: Kapellenhof 
Kressbronn (Friedhofweg 1). Das Team um Kirsten Dreher 
freut sich auf interessierte Besucherinnen und Besucher und 
Gespräche in netter Runde. � (kd)

Fasnetsball für Junggebliebene
Wie im vergangenen Jahr laden die Haidachgeister zusammen 
mit dem Seniorenrat Kressbronn am Samstag, 24. Januar 2026 
zum „Fasnetsball für Junggebliebene“ ein. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet in der Festhalle Kressbronn ein buntes 
Fasnets-Programm mit Livemusik. Mit dabei sind auch die 
Schalmeien. Beginn ist um 14 Uhr (Saalöffnung um 13.30 Uhr). 
Karten sind erhältlich im Vorverkauf in der Buchhandlung les-
bar und auf dem Wochenmarkt sowie an der Tageskasse in der 
Festhalle. Im Eintrittspreis von € 10,-- sind eine Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen inbegriffen. � (chf)

Veschiedenes

Aus der Lände-Sammlung – Zugänge 2024/25

Unsere Gemeinde ist um einige Kunstschätze reicher
Das neue Jahr ist erst einige Tage alt – wir hoffen, Sie sind ge-
sund und guter Dinge in dieses Neue Jahr 2026 gestartet! Gleich 
zu Beginn möchten wir Sie zu einem besonderen Highlight un-
seres Ausstellungskalenders 2026 in unser Kunstmuseum ein-

laden:  Wir zeigen in der Lände an drei Januar-Wochenenden 
(17./18. und 24./25.und 31.1./ 1.2. 2026 jeweils von 15:00 – 17:00 
Uhr) den Zuwachs unserer hauseigenen Sammlung aus den 
Jahren 2024 und 2025.
Im Laufe der letzten beiden Jahre haben zahlreiche Sammler, 
Künstler*innen, auch private Leihgeber der Lände zahlreiche 
Schenkungen zukommen lassen. Zum Dank stellen wir diese 
Kunstwerke, ergänzt um die gezielten Ankäufe der letzten bei-
den Jahre, der interessierten Öffentlichkeit vor.

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert
Am 25. Januar um 18:00 Uhr findet das Benefizkonzert für die 
Ökumenische Vesperkirche am See statt. Unter dem Titel „Or-
gel trifft Lyrik – mit Liedern aus Rock und Pop“ werden mit-
reißende Musikstücke von Musiker:innen live performt, unter-
brochen von biblischen Impulsen. Lassen Sie sich anstecken 
von der Freude, die in der Musik und unserer frohen Botschaft 
steckt! 
Der Eintritt ist frei, alle Spenden kommen der 
Vesperkirche zugute. Im Jahr 2026 findet die 
Vesperkirche vom 21. bis 28. Februar in der 
Festhalle in Kressbronn statt. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage der Vesper-
kirche.

GATTNI GATTNO – D’ Fasnet ist wieder da!
Auch in diesem Jahr lädt die Kirchengemeinde St. Gallus Gatt-
nau – alle Leut ab 65 Jahren sowie deren Ehegatten zu einem lus-
tigen Fasnetsnachmittag in den St. Gallussaal nach Gattnau ein. 
Die Bewirtung übernimmt – wie bereits im vergangenen Jahr 
erstmals – die junge Generation des Samstig-Stammtischs.  
Wichtiger Hinweis: Der Fasnetsball findet in diesem Jahr 
NICHT AM ROSENMONTAG, sondern am Sonntag, den 01. 
Februar ab 14:00 Uhr im St. Gallussaal in Gattnau statt.
Wie gewohnt wird es Kaffee und Kuchen, Getränke, Musik, 
Tanz sowie bunte Einlagen geben.
Wir freuen uns auf euren Besuch! Kirchengemeinde St. Gallus 
Gattnau und die junge Generation vom Samstig-Stammtisch

Evangelische Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Von seiner Fülle haben wir alle genommen 
Gnade um Gnade.“�  Joh. 1, 16

Gottesdienste			

So, 18.01.26 | 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr, Gottesdienst | Pfarrer i.R. Henßler

Mi, 21.01.26 | Gottesdienst in St. Konrad
10.30 Uhr, Gottesdienst | Pfarrer Adt

Aktuelles
Sa, 17.01.26	 09.00 Uhr	 Konfi-Workshop Abendmahl
Di, 20.01.26	 19.00 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 21.01.26	 15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
Fr, 23.01.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugend Alpha Kurs
So, 25.01.26	 18.00 Uhr	� Orgel-Benefizkonzert  

in der katholischen Kirche

Neuapostolische Kirche Langenargen
- �Donnerstag, 15.01.2026 um 09:30 Uhr in der Neuapostolischen 

Kirche Langenargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen
- �Sonntag, 18.01.2026 um 09:30 Uhr in der Neuapostolischen 

Kirche Langenargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen,

Foto: Kees Tillema
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Familientreff, online Vortrag
Windel ade - aber wann ist es denn (endlich) soweit?
Der Abschied von der Windel ist ein riesiger Meilenstein für Ihr 
Kind auf dem Weg in die Selbstständigkeit - und oft eine Zeit 
voller Fragen für die Eltern.
• Wann ist der richtige Zeitpunkt?
• Wie kann ich mein Kind liebevoll ohne Druck unterstützen?
• Was sind die wichtigsten „Dos and Don‘ts“ auf diesem Weg?
Wenn Sie sich diese oder ähnliche Fragen stellen, ist unser On-
line-Vortrag genau das Richtige für Sie. Die erfahrene Kindheits-
pädagogin Katharina Kühner gibt Ihnen wertvolle Praxistipps 
und fundiertes Wissen rund um die Ausscheidungsautonomie 
an die Hand, damit Sie diesen wichtigen Entwicklungsschritt 
Ihres Kindes entspannt und sicher begleiten können.
Der Vortrag findet statt am Donnerstag, 22. Januar 2026, 19:00 
bis 20:30 Uhr, Online über Zoom. Referentin ist Katharina 
Kühner, Kindheitspädagogin (M.Sc. Early Life Care)
Der Vortrag wird durch das Jugendamt gefördert und ist des-
halb für die Teilnehmenden kostenlos.
Anmeldung: Online über www.bodenseekreis.de/familien-bil-
dung-meckenbeuren

Kressbronner Schulen

Schüler des Bildungszentrums musizieren  
für Senioren
Am 17.12.2025 besuchten über 30 Kinder der Chor- und der Flö-
ten-AG der Grundschule die Senioren der Katholischen Kirche 
um 15:15 Uhr in Kressbronn, um sie für eine Stunde mit zahl-
reichen weihnachtlichen Liedern und Instrumentalbeiträgen zu 
erfreuen. Die Vorfreude auf dieses Ereignis war bei den Schü-

lerinnen und Schülern groß, hatten sie doch fleißig im Vorfeld 
geübt. Viele Eltern-und Großelternpaare und auch Geschwis-
terkinder begleiteten die Gruppe. Auch Frau Kastner von der 
Musikschule kam mit drei Mädchen aus der Nonnenbachschule 
zu den Flöten-Kindern dazu. Viel Applaus bekam Jan Berger 
aus der 5a, der wie im letzten Jahr mit seiner Gitarre drei Weih-
nachtslieder vorspielte. Drei Chorlieder wurden gesungen und 
die Flöten-AG spielte zwei Lieder. Besondere Beachtung ver-
dienten zwei Mädchen mit ihrem Spiel „Schneeflöckchen“, das 
sie extra alleine geübt hatten. Es war rundherum ein volles, ge-
lungenes Programm und das Publikum war begeistert.
Doris Geminiani, BZP Kressbronn

Folgende KünstlerInnen, deren Werke alle schon in der Lände 
ausgestellt waren, sind vertreten: Hagen Binder, Simon Dit-
trich, Diether Domes, Angela Flaig, Alexander Habisreutinger, 
Hans-Uwe Hähn, Walter Herzger, HAP Grieshaber, Madeleine 
Heublein, Anja Klafki, Abi Shek, Sigrun Schleheck, Nicole 
Schuck, Dieter Schosser, Hans Thomann, Kees Tillema, Voré, 
Raimund Wäschle. 
Das Zusammenspiel der ausgestellten Werke, die in diesem 
Rahmen keinem roten Ausstellungsfaden folgen,  ist in ihren 
unterschiedlichen Bildkonzepten und Ausdrucksformen ge-
prägt durch das permanente Ausloten der Übergänge von Figu-
ration und Abstraktion, diese entwickeln sich oft aus der Dar-
stellung des Menschen. 
Dank seiner Sammlungstätigkeit konnte das Kunstmuseum 
Lände den Anschluss seiner Sammlung an die Gegenwarts-
kunst aus dem Bereich des Bodenseeraumes und des deutschen 
Südwestens wahren. 

Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut kommt nach Kressbronn
Am Montag, den 2.2.2026 
wird die Baden-Würt-
tembergische Ministerin 
für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut nach 
Kressbronn kommen.  Die 
Ministerin ist gelernte 
Diplom-Kauffrau und hat 
nach einem BWL-Studium 
in Tübingen über „Unter-
nehmensanalyse in mittel-
ständischen Unternehmen“ 
in Würzburg promoviert. 
Wirtschaftsministerin ist 
sie seit 2016.
Ab 16:00 Uhr wird  sie für 
gut eine Stunde im Foyer der Festhalle allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern Frage und Antwort stehen. Themen sind 
unsere heimische Wirtschaft, Arbeitsplätze und Tourismus und 
aktuelle Pläne, Maßnahmen und Herausforderungen dazu. 
Im Anschluss an ein kurzes Impulsreferat haben Zuhörerinnen 
und Zuhörer Gelegenheit, konkret nachzufragen. 
Ebenfalls auf dem Podium erwartet wird der CDU-Landtags-
kandidat für den Bodenseekreis Prof. Dr. Alexander Bruns, der 

seine Ziele für die Region erläu-
tern und auch an der Fragerunde 
teilnehmen wird. 
Die Veranstaltung wird mode-
riert, Einlass ist ab 15:30 Uhr; 
herzliche Einladung an alle in-
teressierten Bürgerinnen und 
Bürger!
Für weitere Informationen besu-
chen Sie uns auf unserer home-
page: www.cdu-Kressbronn.de

Anzeigen bringen Erfolg!
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Samstag, 24.01.2026
14:00 Uhr	 Fasnetsball für Junggebliebene, Einlass ab 

13:30 Uhr, Livemusik und Programm mit 
den Schalmeien, Maskentanz etc., Eintritt: 
10,00 € inkl. Kaffee und ein Stück Kuchen, 
VVK: Buchhandlung „lesb@r“ und auf dem 
Wochenmarkt, Festhalle, Hauptstraße 39

Sonntag, 25.01.2026
18:00 Uhr	 Benefizkonzert: Orgel trifft Lyrik - 

Lieder aus Rock und Pop,  
Pfarrkirche Maria Hilfe der Christen

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der Homepage   
www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-einrichtungen/
kinderbetreuung/familientreff

Volkshochschule Bodenseekreis

Das Frühjahrssemester 2026 ist online!  
Bei u.a. diesen Kursen sind noch Plätze frei: 

Migräne: Wege aus der ständigen Schmerzbelastung 
Etwa jeder zehnte Mensch in Deutschland leidet unter Migräne. 
Oftmals tritt die Migräne bereits im Jugendalter auf und belas-
tet Betroffene auch im Erwachsenenalter in Phasen immer wie-
der. Betroffene klagen in aktiven Migränephasen über starke, 
meist einseitig auftretende, pochende Schmerzen im Kopf. Die 
Migräne ist eine neurologische Erkrankung, die immer wie-
der auftritt und für Stunden, manchmal auch mehrere Tage 
anhält, oftmals begleitet von Übelkeit, Licht- und Geräusch-
empfindlichkeit oder Sehstörungen. Migräne ist nicht heilbar, 
jedoch mit natürlichen Mitteln gut behandelbar, so dass sich 
die Schmerzbelastung verringern und so die Lebensqualität Be-
troffener erheblich verbessern lässt.
Kursinhalte sind Grundlagen der Erkrankung, Umgang mit 
Migräne, Behandlungsansätze einmal anders, Herstellen eines 
Kopfweh-Roll Ons. Die Materialkosten von 7,00 EUR werden 
direkt im Kurs von der Kursleiterin eingesammelt.
Helena Iovtchev, Heilpraktikerin, 1 Abend, 27.01.2026,  
Dienstag, 19:00 - 21:00 Uhr, Bildungszentrum Parkschule, 
Raum 125, EG, Maîcherstr. 15, RB303024KR / 13,49 EUR zzgl. 
7,00 EUR Materialkosten (gültig ab 8 Teilnehmenden), kosten-
freier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Steuererklärung leicht gemacht 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen in diesem Kurs, 
ihre Einkommenssteuererklärung selbst zu erstellen und den 
Steuerbescheid zu verstehen. Es wird in übersichtlicher, leicht 
verständlicher Form vermittelt, was bei der Fertigung einer 
Steuererklärung wichtig und notwendig ist. Sie erfahren, wie 
mit den verschiedenen Einkunftsarten, sowie die darauf ent-
fallenden Werbungskosten und Betriebsausgaben zu verfahren 
ist. Weitere Schwerpunkte sind die Abzugsfähigkeit der Son-
derausgaben, der außergewöhnlichen Belastungen, die Berück-
sichtigung von Kindern und die Berücksichtigung haushalts-
naher Dienstleistungen/Handwerksleistungen. Darüber hinaus 
lernen Sie, wie sich die elektronische Steuererklärung mit Els-
ter erstellen und an das Finanzamt übermitteln lässt. Dies wird 
am Beamer gezeigt, nicht am Rechner vermittelt.  

Aktuelle Woche

Montag, 19.01.2026
14:00 – 15:00 Uhr	 Jugendliche helfen Senioren im Umgang mit 

Handy. Geladenes Smartphone, Ladekabel, 
Passwörter mitbringen, kostenfrei,  
Anmeldung: seniorenrat@kressbronn.de/ 
Telefon 0151 14239060, Bildungszentrum 
Parkschule, Raum 124 EG

14:30 – 16:30 Uhr	 Seniorenrat: Kaffeeklatsch, Zeit für Begeg-
nung und Gespräche bei Kaffee und Kuchen	
Kapellenhof, Friedhofweg 1

Dienstag, 20.01.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz

19:00 Uhr	 Argentinischer Tango mit Michael Machill 
(Konstanz), ohne Anmeldung,  
Kosten: 12,00 €, Infos: www.mare-tango.de, 
Werft1919, Bodan-Werft 11

Mittwoch, 21.01.2026
19:30 Uhr	 Büchertreff, kostenfrei, ohne Anmeldung	

Mehrzweckraum Gemeindebücherei,  
Hemigkofener Straße 11

Donnerstag, 22.01.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt, 

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19

Winterschlaf 

Im Winter bleibt manch Wesen brav, 
denn es betreibt den Winterschlaf, 
wie von Frau Unschuld ein Klischee 
verschläft es Hunger, Frost und Schnee. -

Der Mensch kennt solche Zyklen nicht, 
forciert viel sitzend sein Gewicht, 
er macht sich auf dem Sofa breit 
und steigert die Gemütlichkeit.

Wird auch beim Landwirt wie beim Städter 
der Körper etwas runder, fetter, 
bleibt doch im stärksten Stubenmief 
der Geist meist rege und aktiv,

und aus gar manchen Hirneszellen 
spürt man was Kreatives quellen, 
sodass auch der Erfindergeist 
zu neuen Horizonten reist.

Doch wie‘s beim Menschen nun mal ist, 
kreiert er Gutes wie auch Mist, 
auf dass man manchem Menschenschaf 
wünscht dauerhaften Winterschlaf.

Axel Rheineck 
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Vereinsnachrichten

TV Skiclub Kressbronn

Schaugg-Marschall-Gedächtnislauf  
und Ortsmeisterschaften am 31. Januar 2026 
Der Skiclub Kressbronn lädt alle Skibegeisterten zu den dies-
jährigen Ortsmeisterschaften und dem Schaugg-Marschall-Ge-
dächtnislauf am Samstag, 31.01.2026 ein. Austragungsort ist 
Damüls, Skilift Walisgaden oder – je nach Schneebedingun-
gen - am Hirschberg, Kressbronner Hütte. Informationen dazu  
kurzfristig über die Homepage.
Der 63. Schaugg- Marschall- Gedächtnislauf (Pokallauf) zum 
Gedenken an die Gründer und verstorbenen Skikamerad:innen 
wird in einem Durchgang Riesentorlauf gefahren. Die alpine 
Orts- und Vereinsmeisterschaft wird als Riesentorlauf in zwei 
Durchgängen gewertet. Wie auch in den letzten Jahren findet 
wieder die „Überraschungs-Mannschaftsmeisterschaft“ mit le-
ckeren Preisen statt. Zudem werden die Schülertitel der Schü-
lerortsmeisterschaften an diesem Tag mit ausgefahren.
Die Anmeldung ist ab sofort und bis Freitag, 30.01.2026, 16:00 
Uhr über unserer Homepage möglich (www.skiclub-kress-
bronn.de/anmeldung). Wir wollen das Event im TV-Heim ab 
18.00 Uhr ausklingen lassen und haben dort reserviert. Jede:r, 
auch die Nicht-Teilnehmer, ist herzlich willkommen.
Startnummernausgabe erfolgt im Zielbereich. Die Besichti-
gung des Laufes ist um 9:30 Uhr. Start des ersten Durchgangs 
ist gegen 10:00 Uhr. Die Siegerehrung findet vor Ort um 15:00 
Uhr statt, an der Skihütte Schwartenstadl. Somit  können alle 
noch die Zeit zwischen Rennen und Siegerehrung mit „freiem 
Skifahren“ im Skigebiet genießen. Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen, schönen Skitag und hoffen auf rege Beteiligung.

Ski alpin Ausfahrt und Winterwanderung  
nach Balderschwang am Freitag 16. Januar
Einladung zur Ski alpin Ausfahrt nach Balderschwang (1000 m). 
Auch Skitourengeher können gerne mitfahren. Bei der Winter-
wanderung (ca. 4 km) zur Fuchsalm Hütte (1200 m) soll der 
Winterzauber, Schnee und Natur mit allen Sinnen erlebt wer-
den. Abfahrt mit PKW am vereinbarten Platz um 9:00 Uhr
Teilnahme nur nach Anmeldung bis Donnerstag, 15.01.2026 
16:00 Uhr, gerne auch früher bei: Günter Stöckl Telefon 08382-
28995 (AB vorhanden).

Skitour auf das Portlahorn bei Damüls  
am Freitag, den 23. Januar
Diese reizvolle Skitour, geführt von Peter Steiner, auf das Port-
lahorn (2010 m) beginnt am Jägerstüble (1600 m) an der Furka-
straße. Vom Gipfel des Portlahorns (2010 m) und schon beim 
Aufstieg hat man einen fabelhaften Blick auf die umliegende 
Bergwelt. Außer der Tourenausrüstung und guter Laune ist 
noch Verpflegung aus dem Rucksack für die Rast mitzuneh-
men. Nach der Abfahrt ist die Einkehr am Jägerstüble geplant.
Auch Pistenskifahrer und Winterwanderer können sich gerne 
anschließen, wenn sie mit dem PKW zum Uga-Lift in Damüls 
oder zum Furkalift mitfahren wollen.
Abfahrt mit PKW am vereinbarten Platz um 8:00 Uhr. Teil-
nahme nur nach Anmeldung bis Donnerstag 22.01.16:00 Uhr, 
sehr gerne auch früher bei: Günter Stöckl, Telefon 08382-28995 
(AB vorhanden).

Markus Kieble, Diplom-Finanzwirt (FH) - Steuer- und Wirt-
schaftsrecht, 1 Tag, Samstag, 07.02.2026, 09:00 - 18:00 Uhr, 
Gemeindebücherei,  Mehrzweckraum, Hemigkofener Str. 11, 
PB103011KR* / 62,70 EUR, kostenfreier Rücktritt bis eine Wo-
che vor Kursbeginn
Nähere Infos zu den Kursen gibt es auf unserer Homepage 
unter www.vhs-bodenseekreis.de (Anmeldungen direkt online 
möglich) oder telefonisch bei der der Außenstellenleiterin in 
Kressbronn a. B., Ulrike Martin, Tel. 07543 500956 (ggf. Mail-
box) oder per Mail an kressbronn@vhs-bodenseekreis.de. Das 
Frühjahrsprogramm 2026 ist online und die Programmhefte 
sind erhältlich in vielen Kressbronner Geschäften, auf dem Rat-
haus, in der Tourist-Info etc.  

Kressbronner Fasnet

Narrenverein Griesebigger e. V.

Kartenvorverkauf für „Heimat nei der Ball“
Mit „Heimat nei der Ball“ findet 2026 ein Ball statt, an dem 
ein toller Mix aus Programm und Tanz geboten wird. Los geht 
es am Samstag, 07. Februar um 19.30 Uhr. Einlass ist ab 18.30 
Uhr. Die Band „d’Kloine und seine Floppers“ sorgen wieder 
dafür, dass bei den Tanzrunden die musikalische Unterhaltung 
auf die Tanzfläche lockt. Vielversprechende Akteure garantie-
ren ein unterhaltsames und vor allem kurzweiliges Programm. 
Man darf gespannt sein, was und wen die Griesebigger alles auf 
die Bühne bringen werden.
Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, 17.01.2026 von 9:00 
– 10:30 Uhr am Seiteneingang (Richtung Hemigkofener Str.) 
der Festhalle statt. Die Karten sind zum Preis von 14,00 € er-
hältlich.

Griesebiggerball 
Am Freitag, 30.01.2026 ab 19:30 Uhr findet der Griesebigger-
ball in der Festhalle statt. DJ SHOR-T sorgt für den richtigen 
Sound, während verschiedene Lumpenkapellen die Halle zum 
Beben bringen. Der Einlass ist ab 16 Jahren (unter 18 Jahren 
nur mit gültigem Partypass). Der Eintritt kostet 8,00 € an der 
Abendkasse.

Informationen für Mitglieder
Liebe Griesebigger, am Freitag, 16.01.2026 gehen wir zum Nar-
renbaumstellen mit anschließender Party nach Wasserburg. 
Am Samstag, 17.01.2026 nehmen wir am Umzug in Neuravens-
burg teil. Beginn ist um 13:30 Uhr. Laufnummer 25/34.
Am Sonntag, 18.01.2026 nehmen wir am Umzug in Langen-
argen teil. Dieser beginnt um 13:00 Uhr. Laufnummer 19/57.

Abfuhrkalender

Bioabfall  
Dienstag, 20. Januar

Papier  
Donnerstag, 22. Januar
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Toprope-Kurs der Kletterabteilung 
Die Kletterabteilung bietet im Februar und März wieder einen 
Toprope-Kurs für alle an, die das Hallenklettern mit Seil gründ-
lich und gewissenhaft lernen möchten. In unserem Grundkurs 
lernst Du alles, was Du zum Toprope-Klettern (Klettern mit 
Seilsicherung von oben) wissen musst und kannst zum Ab-
schluss in einer kleinen Prüfung den DAV-Topropeschein erlan-
gen. Ziel des Kurses ist es, das Klettern und Sichern im Toprope 
zu lernen und zu üben. Die Inhalte sind: Einführung in Ausrüs-
tung, kleine Knotenkunde, Grundlagen Sichern und Klettern 
im Toprope, Klettertechniken, Partnercheck, Abnahme Klet-
terschein Toprope.
Kursgebühr: 99 Euro für Mitglieder des Turnverein Kress-
bronn, 129 Euro für Nicht-Mitglieder. Voraussetzung: ab 16 
Jahren, eine gewisse allgemeine Sportlichkeit.
Mitzubringen: sportliche Kleidung, Schuhe mit fester Sohle, 
falls vorhanden eigene Kletterausrüstung, Freude an Bewegung
Die Termine sind: Donnerstag, 19.02.26, 26.02.26 und 05.03.26, 
jeweils 19:00 – 22:00 Uhr
Anmeldung über die Website www.tvkressbronn.de/abteilung/
klettern oder per Mail an kletterkurse@tvkressbronn.de

Toprope-Kurs der Kletterabteilung 
Die Kletterabteilung des TVK bieten Ende März und April wie-
der einen Toprope-Kurs für alle an, die das Hallenklettern mit 
Seil gründlich und gewissenhaft lernen möchten.

SPORTVEREIN KRESSBRONN

Fußballmädels auch in der Halle aktiv
Die Fußballmädels der Spielgemeinschaft (SGM) Kressbronn/
Langenargen starteten mit der Teilnahme am Hallenturnier der 
PSG Friedrichshafen in das neue Fußballjahr.

Bei den Jüngsten der SGM, den F-Juniorinnen, stand der Spaß 
an der Teilnahme im Vordergrund und weniger das Siegen. Und 
so freute man sich über die „super Stimmung im Team“ (Leite-
rin der Juniorinnen, Cindy Hertlein) und über zwei geschossene 
Tore von Thalia.
Die E Mädels trafen in der Vorrunde auf spielerisch starke Geg-
nerinnen. Durch einen 2:0-Erfolg im Spiel im letzten Vorrun-
denspiel erkämpften sie sich den dritten Platz in ihrer Gruppe. 
Im Spiel um Platz 5 unterlagen sie nach gutem Spiel gegen die 

Skigymnastik Senioren wieder ab 15. Januar
Die Skigymnastik für Frauen und Männer beginnt wieder un-
ter Leitung von Thomas Biggel am Donnerstag, 15 Januar um 
18:00 Uhr in der Festhalle Kressbronn.

Jahresauftakt der Leichtathleten nach Maß
Nach verletzungsbedingter Pause meldete sich der TVK-Leicht-
athlet Andreas Schmid zu Testzwecken bei einem Hallenmee-
ting in Ulm in der Disziplin Kugelstoß an. Überraschender-
weise war der Wettkampf sehr stark besetzt, unter anderem aus 
der Ulmer Mehrkampftruppe waren Dario Dester sowie Roman 
Jocher am Start, beide schon bei WM- und EM-Wettkämpfen 
am Start. In diesem erlesenen Feld schlug sich Schmid sehr gut, 
errichte den Endkampf und stellte zur eigenen Überraschung 
eine neue persönliche Bestleistung im Alter von 31 Jahren mit 
12,87m auf. Mit dieser Weite belegte er in diesem stark besetz-
ten Wettkampf den 7. Platz. Nicht unerwähnt sollte in den letz-
ten Versuchen das Coaching des ehemaligen 10-Kampf Bun-
destrainers Christopher Hallmann sein. Für die Leichtathleten 
des TV Kressbronn ein Start nach Maß zudem zieht Schmid 
nun einen Start bei den BaWü Masters in der Altersklasse 30 
in Betracht.

Was machen Boulespieler bei Schnee?
Schnee räumen und trainieren, so lautet die klare Antwort vom 
Abteilungsleiter, die Boulefreunde lassen sich nicht durch win-
terlichen Temperaturen vom Spiel abhalten. Während andere 
Sportarten in die Halle ausweichen, greifen die Boulisten zur 
Schaufel, befreien den Platz vom Schnee und legen los. Eine ge-
hörige Portion Kälteunempfindlichkeit gehört dabei ebenso zur 
Grundausstattung wie ruhige Hände und Konzentration.

Damit die Metallkugeln bei Minusgraden nicht eiskalt bleiben, 
greifen die Spieler zu kreativen Mitteln: Ein Grill dient kurzer-
hand als Wärmequelle, um die Kugeln zwischendurch aufzu-
wärmen. Improvisation und Teamgeist stehen im Vordergrund, 
genau das, was den Sport ausmacht.
Der Einsatz lohnt sich: Unsere Mannschaften befindet sich der-
zeit in ihrer vierten Ligasaison und verfolgen ein klares Ziel. 
Mit konsequentem Training, auch unter schwierigen Bedingun-
gen, soll der Aufstieg gelingen. „Wer im Winter trainiert, ist 
im Sommer einen Schritt voraus“, heißt es aus den Reihen der 
Spieler.
So zeigt sich dass Boule nicht nur ein Sommersport, sondern 
auch bei Schnee eine Frage von Leidenschaft, Zusammenhalt 
und Durchhaltevermögen ist.

E-Juniorinnen F-Juniorinnen
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und persönlicher Atmosphäre können sich Familien gemeinsam 
informieren, Fragen stellen und erste Ideen für den weiteren 
Bildungs- und Berufsweg entwickeln.
Zahlreiche Unternehmen und Institutionen stehen für Gesprä-
che zu Ausbildung, Schulabschlüssen, Studium und Praktika 
zur Verfügung. Die Abendmesse bietet damit einen idealen 
Rahmen, um Entscheidungen gemeinsam vorzubereiten und 
Orientierung zu gewinnen.

Familientreff Insel Friedrichshafen:  
Infoabend für werdende Eltern am 20. Januar
Um werdende und junge Eltern zu unterstützen, lädt der Fami-
lientreff INSEL Friedrichshafen am Dienstag, 20. Januar 2026 
um 19:00 Uhr zu einem kostenfreien Infoabend in die Scheffel-
straße 31 in Friedrichshafen ein. Dagmar Neuburger, Fachfrau 
für Familienbildung bei der Diakonie Friedrichshafen, und die 
Leiterin des Familientreffs, Nadine Wulle, informieren über 
Themen wie finanzielle Leistungen, Schwangerschaft, Geburt, 
Wochenbett und Kinderbetreuung und beantworten Fragen der 
Teilnehmenden. Eine Anmeldung ist bis Freitag, 16. Januar 
2026 unter www.bodenseekreis.de/familien-bildung-insel mög-
lich. Bei Rückfragen steht Treffleiterin Nadine Wulle unter Tel. 
07541 372460 zur Verfügung.

Nachbarschaft

Infoabend der Elektronikschule Tettnang 
Die Elektronikschule in Tettnang gilt als Vorreiter in der Aus- 
und Weiterbildung in den Berei-chen Informationstechnik, 
Elektrotechnik und Automatisierungstechnik. Die staatliche 
Schule wird vom Bodenseekreis getragen. Jährlich verlassen 
ca. 350 Absolventinnen und Absolventen die Schule und tragen 
zum Erfolg regionaler und überregionaler Unternehmen bei.
Am Montag, dem 26.01.2026, um 19:00 Uhr stellt die Elektro-
nikschule ihre Aus- und Weiterbildungsgänge bei einem Info-
abend vor. Weitere Infos unter www.elektronikschule.de.

Girls des SV Oberteuringen knapp mit 0:1.
Die D-Juniorinnen starteten in ihrem Turnier mit einer souve-
ränen Leistung und einem ungefährdeten 2:0-Erfolg über RW 
Salem. Das zweite Spiel ging mit 1:0 an die SGM Ravensburg. 
Gegen die Gastgeberinnen der PSG Friedrichshafen hätte es 
zur Teilnahme am Halbfinale einen Sieg gebraucht. Trotz toller 
Torwart-Leistungen verpasste man das Ziel durch eine 0:2-Nie-
derlage.Im Spiel um Platz fünf überzeugte das junge Team 
allerdings wieder und schlug die SGM Baindt sicher mit 2:0. 
SGM-Torhüterin Amira Chalhoub erhielt den Preis für die beste 
Torhüterin des Turniers.
Die gleiche Auszeichnung erhielt auch Sara Rusch aus dem 
Team der C-Juniorinnen. Ihre Mannschaft hatte sich gegen teil-
weise sehr gute Gegnerinnen prima präsentiert. Gegen den SV 
Immeried gelang so in der letzten Spielsekunde das 1:0 durch 
Annalena. Am Ende freute man sich über den fünften Rang.
Ebenfalls mit Platz fünf beendeten die B-Juniorinnen ihren 
Turnierauftritt in Friedrichshafen. In der Vorrunde überlie-
ßen die Mädchen vom See den teilweise starken Gegnerinnen 
die Punkte. Das 1:0 über den SV Blönried im Spiel um Platz 5 
sorgte aber für einen versöhnlichen Abschluss.� gbr

Landratsamt Bodenseekreis

BerufsInfoBörse am 28. und 29. Januar 2026  
im Graf-Zeppelin-Haus Friedrichshafen
Was kommt nach der 
Schule? Welche Ausbil-
dung, welches Studium 
oder welcher berufliche 
Weg ist der richtige? Ant-
worten auf diese Fragen 
erhalten Schülerinnen und 
Schüler aller Schularten 
sowie ihre Eltern und Le-
bensbegleiter auf der Be-
rufsInfoBörse (BIB) des 
Bodenseekreises am Mitt-
woch, 28. Januar und Don-
nerstag, 29. Januar 2026 
im Graf-Zeppelin-Haus in 
Friedrichshafen. Über 100 
Unternehmen und Institu-
tionen aus Industrie, öf-
fentlichem Dienst, Hand-
werk, Gesundheitswesen 
und dem Bildungsbereich 
zeigen, welche Möglich-
keiten es in der Boden-
seeregion rund um Aus-
bildung, Schulabschluss, 
Studium und Praktikum 
gibt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos unter: www.bodenseekreis.de/berufsinfoboerse

Für Eltern und Jugendliche: Abendveranstaltung  
am Mittwoch
Ein besonderer Fokus der BerufsInfoBörse liegt auf der Abend-
veranstaltung am Mittwoch, 28. Januar 2026 von 17:00 bis 
19:00 Uhr. Dieser Termin richtet sich gezielt an Jugendliche 
gemeinsam mit ihren Eltern oder Lebensbegleitern. In ruhiger 
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Bei Postbezug zuzüglich Postgebühren.

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die aktuelle 
Preisliste der Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler

Anne Beinder vom Team des 
Bildungsbüros Bodenseekreis 
lädt zur großen BerufsInfoBörse 
mit über 100 Ausstellungsbe-
trieben ein. Foto: Landratsamt 
Bodenseekreis
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verlässlichen Zugang zu sicherem und sauberem Trinkwasser 
hatten.
Ausdruck der grenzüberschreitenden internationalen Zusam-
menarbeit am Bodensee ist die Internationale Bodensee Konfe-
renz (IBK). Daneben gibt es eine Vielzahl von grenzüberschrei-
tenden Fachkommissionen, die von der Öffentlichkeit nicht so 
stark wahrgenommen werden. Deren Arbeit und Erfolgsge-
schichte sind auch Gegenstand des 4. Ökologieforums.
Darüber hinaus freut sich der Förderverein sehr, dass er das 
Mitglied des Deutschen Bundestages Andreas Jung aus Kons-
tanz für ein Podiumsgespräch gewinnen konnte. Themen wer-
den der Klimawandel und der Zusammenhalt der Gesellschaft 
sein.
Die Veranstaltung ist öffentlich. Der Eintritt ist frei. Das Pro-
gramm des 4. Ökologieforums Bodensee finden Sie auf der 
Homepage des Fördervereins unter www.foerderverein-seen-
forschung.de. Anmeldungen unter oekologieforum@foerder-
verein-seenforschung.de

Einladung zum 4. Ökologieforum Bodensee  
am 22. Januar 2026 in Langenargen
Der Förderverein Seenforschung Bodensee lädt ein zum 4. 
Ökologieforum Bodensee am Donnerstag, den 22. Januar 2026, 
von 18:00 bis 21:00 Uhr, in den Münzhof in Langenargen. Die 
Veranstaltung trägt den Titel „Unser Trinkwasser“.
Für uns ist es selbstverständlich: Wir drehen den Wasserhahn 
auf und es fließt sauberes Trinkwasser. Ist das wirklich selbst-
verständlich? Sauberes Trinkwasser ist für den Menschen 
lebenswichtig. Wir sind in der glücklichen Lage, mit der Bo-
densee-Wasserversorgung in Sipplingen rd. vier Millionen 
Menschen in Baden-Württemberg mit sicherem und sauberem 
Trinkwasser versorgen zu können. Dass dem so ist, verdanken 
wir Institutionen, die dafür sorgen, dass das Trinkwasser das 
mit am besten kontrollierte Lebensmittel ist. Vertreter dieser 
Institutionen werden am 22. Januar 2026 über ihre Arbeit be-
richten. Wir müssen uns aber auch bewusst machen, dass laut 
UNICEF im Jahre 2022 rd. 2,2 Milliarden Menschen keinen 

Nachruf
Am 27. Dez. 2025 verstarb – für uns völlig überraschend – 
unser BUND-Mitglied

Hans Steitz
im Alter von 71 Jahren. 

Hans war seit 1974 Mitglied beim BUND. Seit ca. 15 Jah-
ren meldete er sich in Kressbronn fundiert und engagiert 
zu Wort, wenn es um Umweltthemen ging. Insbesondere 
der Schutz des Bodenseeufers vor weiterer Zubetonie-
rung war ihm ein Anliegen, für das er auch persönliche 
Nachteile in Kauf nahm. Er verabscheute Klüngeleien  
und wachsweiche Kompromisse zu Lasten der Natur  
und damit letztendlich der hier lebenden Menschen.
Seine Kompetenz wird uns in Kressbronn sehr fehlen.  
Wir werden dafür sorgen, dass seine Anliegen durch 
unsere Arbeit weitergeführt werden.
BUND – Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
Vorstandsteam des Ortsverbandes Kressbronn

Nachruf auf Josef Günthör
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Josef Günthör,  

der am 17. Dezember 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist. 

Über viele Jahrzehnte prägte Josef Günthör das Leben in Kressbronn in 
besonderer Weise. So war er 61 Jahre Mitglied der CDU und 30 Jahre im 

Gemeinderat tätig. Er setzte sich mit großem Engagement, Verantwortungs­
bewusstsein und Sachverstand für das Wohl unserer Gemeinde ein. 

Auch in seiner beruflichen Tätigkeit und im Ehrenamt  
hat er für Kressbronn gewirkt.

Wir verlieren einen geschätzten Mitbürger,  
dessen Einsatz und Wirken  unvergessen bleiben.

Nachruf auf Josef Günthör

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Josef Günthör, 
der am 17. Dezember 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Über viele Jahrzehnte prägte Josef Günthör das Leben in Kressbronn in 
besonderer Weise. So war er 61 Jahre Mitglied der CDU und 30 Jahre im 
Gemeinderat tätig. Er setzte sich mit großem Engagement, 
Verantwortungsbewusstsein und Sachverstand für das Wohl unserer Gemeinde 
ein.

Auch in seiner beruflichen Tätigkeit und im Ehrenamt hat er für Kressbronn 
gewirkt.

Wir verlieren einen geschätzten Mitbürger, dessen Einsatz und Wirken 
unvergessen bleiben.
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ambulanten Dienst
Starte bei uns und  
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zum/zur Praxisanleiter/in 

Wir suchen in Teilzeit: 

KIRCHSTRASSE 18  -  88069 TETTNANG  -  07542 / 952074
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Ihre Spende gibt 
Kindern ein 
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KAUFGESUCH 
Haus / Grundstück  

von Langenargener Familie

Tel. 07543 9892978

Beamtin, Ü50  
sucht berufsbedingt Whg 
bis ca. 550,– € Kaltmiete 

NR, keine Haustiere

Telefon 0151 27154519
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Schreinerei Binzler GmbH ∙ Hauptstr. 38 ∙ 88079 Kressbronn Schreinerei Binzler GmbH 
Telefon  075 43 / 6494 

Fax  075 43 / 8470 
88079  Kressbronn 

Hauptstraße 38 

 Denn es geschehen Dinge, die wir nicht begreifen können. 
 Wir stehen machtlos und stumm daneben. 

 
 Wir sind unfassbar traurig, dass unser geliebter Papa, Opa und 
 Lebenspartner so plötzlich aus dem Leben geschieden ist. 
 

                      Hans Steitz 
 

                                 * 15. November 1954   † 27. Dezember 2025 
 
  Deine Liebe wird uns ein Leben lang begleiten. 
 
  Sebastian und Julia Steitz mit Familie 
  Silvia Queri 
 
 Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Freitag, 
 den 23. Januar 2026 um 13.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Kressbronn. 
 
 Anstatt angedachter Blumen bitten wir um eine Spende an den BUND,  
 Landesverband BW e. V., Ortsverband Kressbronn, 
 IBAN DE 48 6519 1500 0202 8240 04, Trauerfall Hans Steitz. 
 

WWiirr  vveerrssttäärrkkeenn  uunnsseerr  
TTeeaamm  uunndd  ssuucchheenn  DDiicchh!!  

  

HOTEL 
    KKoocchh  &&  KKüücchheennhhiillffee  

SSeerrvviicceekkrraafftt  
RReeiinniigguunnggsskkrraafftt  
RReezzeeppttiioonnsskkrraafftt  

  

WASSERSPORT  
SSeeggeell--  &&  MMoottoorrbboooottttrraaiinneerr  
CChhaarrtteerr--CChheecckkeerr  &&  SSkkiippppeerr  

RReeiinniigguunnggsskkrraafftt  YYaacchhtteenn  
  

JUGENDTRAINER 
AAlltteerr  aabb  1166  JJaahhrreenn  

PPffiinnggsstt  &&  SSoommmmeerrffeerriieenn  
  

AABB  1155..0033..22002266 l m/w/d 
Vollzeit  | Teilzeit l Studenten  

 Minijob | Rentner  

SCHATTMAIER 
HHootteell  &&  RReessttaauurraanntt    

SSeeggeellsscchhuullee  &&  CChhaarrtteerr    
im Yachthafen Ultramarin Kressbronn 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDeeiinnee  BBeewweerrbbuunngg!! 

TTeelleeffoonn::  0077554433  6600554400  
  chef@schattmaier.com 
www.schattmaier.com 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wir trauern um 
 

Josef Günthör 
  

Die Gemeinde Kressbronn a. B. nimmt Abschied von Josef Günthör, der sich über viele Jahrzehnte hinweg mit großem Engagement für 
das Gemeinwohl eingesetzt hat. 

 
Von 1975 bis 2004 war Josef Günthör Mitglied des Gemeinderats für die CDU und wirkte in dieser Zeit in zahlreichen Ausschüssen mit. 
Sein Handeln war stets von Sachlichkeit, Ausgleich und Verantwortungsbewusstsein geprägt. Ein besonderes Anliegen waren ihm die 

Schulen, die Vereine sowie der Sport, für die er sich immer mit großem Herzblut einsetzte. 
 

Als Ur-Kressbronner war er eng mit seiner Heimat verbunden und brachte seine Verbundenheit zur Gemeinde und ihrer Geschichte in 
seine kommunalpolitische Arbeit ein. 

 
Für sein langjähriges Wirken wurde Josef Günthör mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit der Goldenen Ehrennadel des 

Gemeindetages, der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie der Bürgerplakette der Gemeinde Kressbronn a. B. 
 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet  
und werden ihn ehrend in unserer Erinnerung bewahren. 

 
 
 

 
Daniel Enzensperger 

Bürgermeister 
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Von 1975 bis 2004 war Josef Günthör Mitglied des Gemeinderats für die CDU und 
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waren ihm die Schulen, die Vereine sowie der Sport, für die er sich immer mit großem 

Herzblut einsetzte.

Als Ur-Kressbronner war er eng mit seiner Heimat verbunden und brachte seine Ver-
bundenheit zur Gemeinde und ihrer Geschichte in seine kommunalpolitische Arbeit ein.

Für sein langjähriges Wirken wurde Josef Günthör mehrfach ausgezeichnet, unter an-
derem mit der Goldenen Ehrennadel des Gemeindetages, der Ehrennadel des Landes 

Baden-Württemberg sowie der Bürgerplakette der Gemeinde Kressbronn a. B.

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet  und werden ihn ehrend  
in unserer Erinnerung bewahren.

Daniel Enzensperger 
Bürgermeister
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Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10
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HEXENGLONKER-PARTY

18.01.26   13:00 UHR
NARRENSPRUNG

17.01.26   19:00 UHR
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in der Festhalle Langenargen | Brauchtum und Party

der Narrenzunft d`Dammglonker Langenargen Unsere Angebote

Fleischtaschen, 3 Stück,  
ca. 240g, hausgemacht,  
verfeinert mit Petersilie

1 Pack 3,00 €

Allgäuer Braten vom Schwein 
gefüllt mit milden Käse, herzhaftem 
Schinken, verfeinert mit Röstzwiebeln

100 g 1,69 €

Rauchsalami
frisch aus dem Buchenholz Rauch

100 g 2,29 €
Kabanossi geraucht
hauseigene Produktion

100 g 1,99 €

gültig vom 14.01.26 - 20.01.2026

SUPER Sonderpreis!
3 Paar Wienerleca. 330 g

3 Paar5,55 €

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

SNACK der Woche!Putenschnitzel- Brötchen Stück3,50 €

Medizinische Fachangestellte  
(m,w,d) in Teilzeit

Wir suchen ab 1.4.26 oder früher für unsere Praxis 
eine(n) nette(n), unkomplizierte(n) MFA (m,w,d)  

zur Ergänzung unseres Teams
Wir sind eine etablierte internistisch-rheumatologische 

Praxis mit netten Patienten und interessanten  
und abwechslungsreichen Krankheitsbildern.

Gerne auch Wiedereinsteiger(in). Röntgenschein  
kann gemacht werden. Weiterbildung zur/m  

Rheumatologischen Fachassistentin/en möglich.
Die Praxis ist als Bestellpraxis organisiert. 

Kontakt über online@rheumapraxis-kressbronn.de oder 
telefonisch 07543-50809 oder per Fax 07543-54673

WWAASSSSEERRBBUURRGG      HHAALLBBIINNSSEELLSSTTRRAASSSSEE
TTEELLEEFFOONN  00  8833  8822  //  8888  7777  2222  

11559911  ttii
ee

ss

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
MMoonnttaagg  --  FFrreeiittaagg
                          
SSaammssttaagg
MMiittttwwoocchhnnaacchhmmiittttaagg  ggeesscchhlloosssseenn

99::0000  --  1122::3300  UUhhrr
1144::3300  --  1188::0000  UUhhrr

99::0000  --  1133::0000  UUhhrr

**aauussggeennoommmmeenn  „„nneeuuee  KKoolllleekkttiioonn““  //  „„BBaassiicc--KKoolllleekkttiioonn““

RREEDDUUZZIIEERRTT
uunndd  aauuff  rreegguulläärree  WWiinntteerr--MMooddee
eerrhhaalltteenn  SSiiee  2200%%  NNaacchhllaassss!!**

JJeettzztt  WWiinntteerr--MMooddee

VORTRAG:

MITTWOCH
21.01.2026

BEGINN UM
18:00 UHR

MEIN NEUES BAD
von der Planung bis zur Umsetzung - alles aus einer Hand

JETZT PER
QR-CODE
ANMELDEN

Otto-Lilienthal-Straße 30
in 88046 Friedrichshafen

Tel: 07541/95990-0
Mail: info@hoermann-fn.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Mit über 25 Jahren Markterfahrung finde ich für Sie den perfekten Käufer. 

Seriös. Kompetent. Persönlich. Professionelle Bewertung, optimale Vermarktung, 
vorqualifizierte Käufer – für den bestmöglichen Verkaufspreis in kürzester Zeit.  

Ihr Immobilienmakler am Bodensee – www.immobilien-mutzel.de

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de


